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Willkommen in dieser Welt

Endlich ist es da! 

Das freudige Ereignis der Geburt eines Kindes möch-

ten wir mit Ihnen feiern – mit einer Namensfeier.

Humanistische Namensfeier

Die Namensfeier ist die weltliche Begrüßungszeremo-

nie des Humanistischen Verbands NRW, mit der wir 

den kleinen Erdenbürger in den Kreis der Familie und  

Freunde aufnehmen und festlich willkommen heißen. 

Oft werden vor dem Ereignis Paten für das Kind aus-

gewählt, die es zusammen mit seinen Eltern und 

Großeltern im weiteren Leben begleiten werden.  

Für Sie als Eltern, für Freunde und Verwandte und ganz 

besoders für die Paten ist dies ein feierlicher Auftakt für 

diese wunder-schöne, aber auch verantwortungsvolle  

Aufgabe.

 
Ein schöner Tag, ein unvergesslicher Moment

Wir wollen, dass dieser Tag für Sie und Ihre Gäste  

unvergesslich wird und helfen Ihnen, Ihre Vorstellun-

gen und Wünsche umzusetzen. Lassen Sie Ihrer Phan-

tasie und Kreativität freien Lauf: was auch immer Sie 

sich vorstellen können, wir helfen, dies zu realisieren. 

Durch eine humanistische Ansprache unserer ge-

schulten Sprecher und Sprecherinnen, musikalische 

Beiträge oder eigene Ideen wollen wir gemeinsam 

mit Ihnen den Beginn dieses neuen Lebens feiern.

Über den HVD

Der HVD ist eine humanistische Weltanschauungs-

gemeinschaft im Sinne des Grundgesetzes der  

Bundesrepublik, sowie eine Kultur- und Interessens-

organisation von säkularen Humanist_innen in  

Deutschland.

Der Verband ist überparteilich, föderalistisch und  

demokratisch organisiert. Er bietet Kultur- und  

Bildungsangebote sowie soziale Unterstützung und 

Beratung an.

Zweck des Verbandes ist die Förderung von  

Humanismus und Humanität auf weltlicher Grund-

lage. Das heißt, dass übernatürliche Mächte 

und Wesenheiten bei uns keine Rolle spielen. Wir  

bleiben auf dem Boden des Natürlichen und unsere 

Kritik macht vor der Religion nicht halt.

Humanist_innen führen ein freies Leben, hinterfragen 

jegliche Autorität kritisch und streiten für die offene  

Gesellschaft mit universell gültigen Menschen-

rechten. 

Wir setzen uns für Bildung, Chancengleichheit 

und Emanzipation eines jeden Individuums ein.  

Ein moderner Humanimus basiert auf der Über-

zeung, dass Menschen ein selbstbestimmtes und  

verantwortliches Leben führen und einfordern.


